
Vergütete und ehrenamtliche Angebote in der Arbeit mit Flüchtlingen   – 

Stellenangebote  für  Studierende  mit  Geflüchteten,  die  im  Rahmen  der  Ausstellung  „Kultur
verbindet“ vorgestellt  wurden  und  wo  weiterhin  Helfer/innen  und  Mitarbeiter/innen  gesucht
werden.

Sprachkurse und Patenschaften an der Universität Hamburg

Beschreibung:  Im Rahmen einer Lehrveranstaltung vermitteln seit dem SoSe 2016 jeden Freitag
Studierende die  deutsche  Sprache  für  Geflüchtete.  Prof.  Dr.  Laila  Prager  wollte  Menschen mit
Fluchterfahrung, die über öffentliche Wege keine Berechtigung auf Sprach- und Integrationskurse
haben,  die  Möglichkeit  bieten  an  der  Universität  unabhängig  von  ihrer  Bleibeperspektive
Deutschkurse wahrzunehmen. Die Studierenden erhalten Leistungspunkte (LP) zur Anrechnung im
Studium und ein Zertifikat, den Geflüchteten wird auch der Kurs bescheinigt und sie haben neben
dem Spracherwerb, die Möglichkeit die Universität Hamburg kennenzulernen und neue Kontakte zu
knüpfen. Wir bieten also neben den Kursen auch Patenschaften an.
Die  Kurse  finden  freitags  von 9:00-12:00 Uhr  und 13:00-16:00  Uhr  statt,  überwiegend  in  den
Räumlichkeiten des ESA W (R222/223).

Kontakt:  Für mehr Informationen und Interesse bitte an  L.Prager.Ehrenamtliche-Arbeit@gmx.de
wenden.

Ankommenspaten für Geflüchtete (ehrenamtlich)

Beschreibung: Das Projekt Ankommenspatenschaften für Geflüchtete von der ASB Zeitspender-
Agentur und dem Freiwilligen Zentrum Hamburg sucht für das Patenschaftsprojekt  New Home
Hamburg Freiwillige, die Geflüchteten beim Ankommen in Hamburg unterstützen!
Zunächst findet eine Kennlernrunde, das sogenannte Matching, statt. Hier treffen wir uns mit ca. 10
Hamburgern  und  10  Geflüchteten.  Das  Treffen  dauert  ungefähr  zwei  Stunden  und  ihr  findet
Euer/Eure Tandempartner/in und tauscht Eure Kontaktdaten aus.
Es geht darum Orientierungshilfen zu geben, um den Neustart in Hamburg zu erleichtern. Macht
etwas, das euch beiden Spaß macht und vielleicht entstehen Freundschaften.

Kontakt: 
ASB Zeitspender-Agentur 
Tel. 040 / 25 33 05 04 
zeitspender@asb-hamburg.de
 
Freiwilligen Zentrum Hamburg 
Tel. 040 / 248 77 – 367 
hamburg@freiwilligen-zentrum-hamburg.de

Freiwilliges Engagement bei fördern und wohnen

Erstaufnahme für Asylsuchende Niendorfer Straße sucht weitere Freiwillige für die Unterstützung
bei folgenden Angeboten:

• Begleitung bei Ausflügen für Kinder und/oder Erwachsene

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=0E3C2052EC52381F1434B5E67450365A-n4.bs04b?to=L.Prager.Ehrenamtliche-Arbeit@gmx.de


• Mitwirkung bei Nachmittagskinderspielgruppe
• Kurz- oder mittelfristige Begleitung zu Ärzten, Behörden oder persönlichen Anliegen
• Unterstützung und Wohnungs-, WG-, Praktikums-, und Jobsuche
• Aufbau neuer Sport- und Freizeitaktivitäten
• Durchführung von Kinderangeboten in der Ferienzeit 
• Sprachmittler  (auch  gegen  Honorar)  für  die  Sprachen  Farsi,  Arabisch,  Tigrinya,

Serbokroatisch und Albanisch

Kontakt:
Erstaufnahme für Asylsuchende Niendorfer Straße:
Jenny Höhne: jenny.hoehne@foedernundwohnen.de
Heiko Risch: heiko.risch@foerdernundwohnen.de

Bei  sonstigem  freiwilligen  Engagement  für  Geflüchtete  in  Erstaufnahmen  bietet  Fördern  und
wohnen Unterstützung. Fahrtkosten werden erstattet, Freiwillige kriegen Verträge zur rechtlichen
Absicherung und bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist ein erweitertes Führungszeugnis
erforderlich.
Jeden  2.  Mittwoch  im  Monat  von  18.00  bis  20:00  Uhr  bietet  fördern&wohnen  eine
Informationsveranstaltung  zum  Freiwilligen  Engagement.  Um  Anmeldung  wird  gebeten:
freiwilligenkoordination@foerdernundwohnen.de

Interdisziplinäres Lehrangebot an der Universität  Hamburg: Friedensbildung
und Peacebuilding
 
Beschreibung:  Im freien Wahlbereich kann jährlich ein einjähriges Curriculum Freidensbildung-
Peacebuilding mit 13 Leistungspunkten studiert werden, das aus folgenden Veranstaltungen besteht:

Im jeweiligen Wintersemester:

Ringvorlesung ‚Friedensbildung‘, Do 16:15-17:45 (LV-Nr.: 08-01.001)

Theorieseminar ‚Grundbegriffe und Leitideen der Friedens- und Konfliktforschung’ (LV-Nr.: 08-
01.002), Mo 16:15-17:45

Im jeweiligen Sommersemester:

Anwendungsseminar (LV-Nr.: 08-02.001) (Blockseminar)

Sommerexkursion zu „Friedensbildung“ (LV-Nr.: 08-02.002) (Ende August/ Anfang September)

Die Teilnahme ist nur möglich nach verbindlicher Anmeldung zum gesamten Curriculum. Bevor Sie
sich also bewerben, prüfen Sie genau, ob Ihr Hauptstudium eine Teilnahme an allen Veranstaltungen
erlaubt. Sie blockieren ansonsten Plätze, die Mitstudierende möglicherweise gerne gehabt hätten.
Um sich zu bewerben, schicken Sie bis zum 15. September 2016 eine Email:

• ein  formloses  Anschreiben  mit  Ihren  Personendaten,  Postanschrift,  Telefonnummer,
Matrikelnummer, Studienfach, Fachsemester, geplantes Ende Ihres Studiums und gültiger
Emailadresse

• eine  schriftliche  Darlegung  Ihrer  Motivation  unter  Berücksichtigung  folgender  Fragen:
welche persönlichen und inhaltlichen Motive, welche Hintergründe und Ziele verbinde ich
mit der Teilnahme an dem Curriculum?

• einen  kurzen  Überblick  über  die  Erfahrungen  und  Kompetenzen,  auf  die  Sie  bei  der
Teilnahme aufbauen können

mailto:heiko.risch@foerdernundwohnen.de
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Kontakt: friedensbildung@uni-hamburg.de
Für  weitere  Informationen  und  Veranstaltungen  im  freien  Wahlbereich:  https://www.znf.uni-
hamburg.de/studium/friedensbildung-peacebuilding.html

HSD Dolmetscherdienst (vergütet)

Beschreibung: Unsere Hauptaufgaben  liegen in der Betreuung und Alltagsbegleitung der 
Flüchtlinge: dolmetschen  und unterstützen in täglichen Fragen, Terminbegleitung zu Behörden, 
Ärzten und Krankenhäusern, Gerichten und sonstigen Terminen, Begleitung im Asylverfahren, 
Übersetzungen von Texten, Formblättern und Formularen.
Auch stellen wir einem weiteren Auftragsgeber, dem Grone Netzwerk  beispielsweise unsere 
Mitarbeiter als Dozenten für Deutschkurse für Migranten zur Verfügung.

Sprachen  die  besonders  gebraucht  werden:  Dari/Farsi,  Paschtou,  Tigrinya,  Kurdisch,  Türkisch,
Russisch, Französisch, Fulla, Arabisch (alle Dialekte), Somali und Albanisch

Kontakt:
HSD Beschaffungs- und Vermittlungsgesellschaft UG
Dolmetscherdienst
Rosenstraße 3
20095 Hamburg
 
Tel:   +49 (0) 40 767 555 51
Fax:  +49 (0) 40 767 548 88
Email: info@hsd-dolmetscherdienst.de

Grone-Bildungsinstitut (vergütet/ehrenamtlich)

Mutter-Kind-Kurse
• Freiwillige zur Kinderbetreuung und Sprachkurse für die Mütter
• Ansprechpartnerin Zolfa Assadi: z.assadi@grone.de 

Moin-Kurse (vergütet mit 24€/Std) 
• Motivieren,  orientieren  und  integrieren  in  Hamburg,  mit  Geflüchteten  die  Stadt

kennenlernen und die deutsche Sprache vermitteln
• mindestens 2-3 mal die Woche à 5 Stunden
• Bewerbung an: Sara Coco: s.coco@grone.de 

W.I.R.- work, integration and refugees 

Beschreibung:  WIR  sucht  Freiwillige  Dolmetscher  und  ehrenamtliche  Mentoren.  Zu  euren
Aufgaben kann die Hilfe bei Bewerbungsschreiben oder Jobsuche sein. WIR möchte Geflüchtete
möglichst schnell in den Beruf oder Studium integrieren und kann ehrenamtliche Unterstützung
gebrauchen

Kontakt:Dr. Friederike Föcking: Friederike.Foecking@basfi.hamburg.de 

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=0E3C2052EC52381F1434B5E67450365A-n4.bs04b?to=Friederike.Foecking@basfi.hamburg.de
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Refugees Welcome Cafe

Beschreibung:  Jeden 1. und 3. Donnerstag treffen sich Studierende mit geflüchteten Studierenden
zum Austausch auf Augenhöhe und um einander bei Kaffee und Snacks kennenzulernen. Hier soll
vor allem der menschliche Kontakt hergestellt werden.

Kontakt:refugeecafe-uhh@gmx.de

„Flüchtlinge in Ausbildung“ - Projekt von BBW und EDEKA

Beschreibung:  Das  BBW  ist  seit  dem  01.01.2016  in  einer  Kooperation  mit  EDEKA.  Zum
01.08.2016 werden nun (voraussichtlich) 9 junge Menschen mit Flucht-/ Migrationshintergrund in
vier verschiedenen Ausbildungsberufen bei EDEKA starten.

Um die Ausbildung, vor allem das Lernen in der Berufsschule, von Anfang an zu stabilisieren, 
möchten wir gerne jeden der Auszubildenden mit einem Lernpaten vernetzen. Konkret geht es um 
zwei zukünftige Auszubildende.

Weitere Informationen unter: https://www.bbw-
hamburg.de/ausbildung/ausbildungsprojekte/ausbildung-fuer-fluechtlinge/#c305

Kontakt:

Lernpaten beim Projekt „Flüchtlinge in Ausbildung“:

Ula Braun: braun@bbw-hamburg.de; Tel: 040/5723137 

BBW Berufsbildungswerk Hamburg GmbH 

Reichsbahnstraße 53 + 55 | 22525 Hamburg

12.07.2016 Pia Marlene Erzigkeit im Namen von Prof. Dr. Laila Prager
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